
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 7. März 2016  

 

 Nr. 2016/417  

Kleinprojekte und Projektierungsarbeiten Hochbau mit Beginn 2011 / Genehmigung 

der Kreditabrechnung (Verpflichtungskredit) 

  

1. Ausgangslage 

Am 3. November 2010 hat der Kantonsrat nach Kenntnisnahme von Botschaft und Entwurf des 

Regierungsrates vom 14. September 2010 (KRB Nr. SGB 138/2010; RRB Nr. 2010/1653) einen Ver-

pflichtungskredit von 3,18 Mio. Franken (inkl. MwSt.) für Kleinprojekte sowie Projektierungsar-

beiten Hochbau mit Beginn 2011, gemäss Mehrjahresplanung Hochbau 2011 - 2014 bewilligt 

(Index: Basis Schweizerischer Baupreisindex 1.4.2010 = 121.4 Pkt.).  

Der bewilligte Verpflichtungskredit beinhaltet folgende Kleinprojekte: 

– Vorbereitung Kleinprojekte mit Beginn ab 2011 

– Kantonsschule Solothurn, Umnutzung des Naturwissenschaftstraktes und 

der Pavillons K+J 

Die Projektierungs- und Bauarbeiten erfolgten in den Jahren 2011 bis 2015. Sie wurden per En-

de 2015 abgeschlossen. Die Bauabrechnung liegt ordnungsgemäss vor. 

2. Kreditabrechnung 

2.1 Die Kreditabrechnung ergibt folgendes Resultat: 

 

SAP Nr.  Kleinprojekt Kostenvoran-

schlag 

Ist-Kosten 

(beansprucht) 

2K-3000KP11 Vorbereitung Kleinprojekte mit Beginn ab 

2011 

280‘000 302‘101 

2K-1101KP11 Kantonsschule Solothurn, Umnutzung des Na-

turwissenschaftstraktes und der Pavillons K+J 

2‘900‘000 2‘592‘569 

 Verpflichtungskredit Total brutto  3‘180‘000 2‘894‘670 

 abzüglich Beiträge Stadt Solothurn 

(Zentralbibliothek) 

 57‘666 

 Verpflichtungskredit Total netto  2‘837‘004 

 Kreditunterschreitung  342‘996 
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2.2 Bruttoausgaben 

Die Ausgaben betragen insgesamt 2‘894‘670 Franken (brutto) bzw. 2‘837‘004 Franken (netto). 

Damit wird der bewilligte Verpflichtungskredit von 3,18 Mio. Franken um 285‘330 Franken 

(brutto) bzw. 342‘996 Franken (netto) unterschritten. 

2.3 Teuerung 

Die Teuerung ist seit der Kreditbewilligung gemäss dem Schweizerischen Baupreisindex von 

121.4 Pkt. (Stand 1. April 2010) auf 125.3 Pkt. (Stand Oktober 2015) angestiegen. Die teuerungs-

bedingten Mehrkosten konnten innerhalb des Verpflichtungskredites kompensiert werden.  

3. Beschluss 

Die Abrechnung über den Verpflichtungskredit für die Kleinprojekte und Projektierungs-

arbeiten Hochbau mit Beginn 2011 wird mit einem Gesamtaufwand von 2‘837‘004 Franken 

(netto) genehmigt. 
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